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Das Ärztenetz Lippe versteht sich als Interessenvertretung  
der ambulant tätigen  Ärzteschaft mit dem Ziel, die ambulanten  
medizinischen Versorgungsstrukturen vor Ort aktiv zu gestalten.

❫    Verbesserung der kollegialen Zusammenarbeit  
und Kommunikation

❫    Entwicklung und Optimierung von Qualitätsstandards  
zum Nutzen der/s Patientin/en

❫    Entwicklung von neuen Zukunft sichernden  
Versorgungsmodellen für die ambulant tätigen  
Haus- und Fachärztinnen und -ärzte

Die Projekte, Angebote und Dienstleistungen richten sich nach den 
Bedarfen in der Region Lippe und den erkennbaren Versorgungs-
lücken, die durch den zunehmenden Fachkräftemangel im Gesund-
heitswesen eine verbesserte Koordination und Steuerung der  
Patientenversorgung erfordern. Hierzu gehören multiprofessionelle 
Teams über die ärztliche Berufsgruppe hinaus.

Zusammen mit unseren Kooperationspartnern und ergänzend  
zu allen weiteren Anbietern im Gesundheitswesen arbeiten wir 
gemeinsam aktiv an Lösungen für die Menschen in Lippe:

❫    Wir verstehen Gesundheit als Teamleistung. 
❫    Wir möchten für Patientinnen und Patienten die medizinische Ver-

sorgung wohnortnah und mit einer optimalen Qualität anbieten.
❫    Wir gestalten optimale Versorgungsmodelle für unsere Region.
❫    Wir bieten maßgeschneiderte Lösungen für junge Ärztinnen und 

Ärzte.

Ärztenetz Lippe GmbH 
Palliativversorgung in Lippe PVL gGmbH 
Pflegenetz Lippe GmbH

Unsere Vision ist eine  
regional koordinierte  
Gesundheitsversorgung.

Kompetenz bündeln –  
Unsere Idee
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Menschen regional  
zusammen bringen

Information und Kommunikation innerhalb der Ärzteschaft

Ein Tätigkeitsschwerpunkt des Ärztenetzes Lippe und seiner  
Tochterunternehmen liegt im Bereich der Dienstleistung / Service 
für die eigenen Netzmitglieder, ihre Praxisteams und alle  
weiteren ambulant tätigen  Ärztinnen und Ärzte in und um Lippe. 
 
Gut organisierte Informations- und Kommunikationsstrukturen  
sowie professionelles Projektmanagement erleichtern die Arbeit der 
Praxen untereinander zum Wohle der Patientinnen und Patienten. 

Beispiele

❫    Fortbildungen und Kongresse
❫    Organisation von Workshops, ärztlichen Qualitätszirkeln  

und Arbeitsgruppen
❫    Schulung und Information im Qualitätsmanagement  

sowie zu aktuellen Praxisthemen
❫    Stammtisch für die Praxisteams / Med. Fachangestellten
❫    Digitale Vernetzungslösungen

Zusammenarbeit mit Partnern vor Ort

Als verantwortungsbewusster Leistungserbringer in der Region  
arbeiten wir eng mit den örtlichen Krankenhäusern, Pflegeeinrich-
tungen (ambulant und stationär), den Kostenträgern und vielen 
anderen Organisationen zusammen. Dazu gehören auch die Kassen-
ärztliche Vereinigung und Ärztekammer sowie die kommunalen  
Gremien.

Dabei kann auf langjährige Erfahrung der vernetzten Zusammen-
arbeit und Interessenvertretung zurückgegriffen werden. 

Gemeinsam sollen die systembedingten sektoralen Trennungen 
überwunden und die Versorgung der Patientinnen und Patienten in 
Lippe ohne Versorgungsbrüche gestaltet werden. Koordination und 
Kontinuität der Behandlung im Sinne des individuellen Patienten-
wunsches stehen im Fokus.

Überregionale Vernetzung

Um maßgeschneiderte Lösungen für Lippe zu entwickeln,  
ist es wichtig, auch über den regionalen Tellerrand zu gucken.  
Das Ärztenetz Lippe tauscht sich regelmäßig mit anderen Praxis-
netzen in NRW und bundesweit im Rahmen von Workshops und 
Fortbildungen aus. Seit 2014 ist es Mitglied des Bundesverbandes 
deutscher Arzt-, Praxis- und Gesundheitsnetze ADA, der als Inter-
essenvertretung agiert und sich für neue (weitere) Handlungsspiel-
räume für diese neuen vernetzten Versorgungsstrukturen einsetzt.

Beispiele 

❫    Kooperationsvereinbarungen mit dem Klinikum Lippe,  
der gpz GmbH, stationären Pflegeeinrichtungen, ambulanten Pflegediensten

❫    Mitglied des Palliativnetzes Lippe mit den Partnern Ambulanter Hospiz- und  
Palliativberatungsdienst, Intensiv- und Palliativpflegedienst Lippe, Stationäres 
Hospiz, Palliativstation des Klinikums Lippe

❫    Kooperation mit MELIP (Mobile Ethikberatung Lippe)
❫    Abgestimmte Konzepte zur Nachwuchsgewinnung / Weiterbildung von Ärztinnen 

und Ärzten – Weiterbildungsverbund mit dem Klinikum Lippe und Kooperation 
mit der med. Fakultät der Universität Bielefeld

❫    Organisation einer Vertretungsbörse für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

Vernetzung organisieren – 
Unsere Kooperationen 
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Palliativärztlicher Konsiliardienst (PKD) Lippe

Der PKD Lippe ist ein Zusammenschluss speziell in Palliativmedizin  
ausgebildeter Haus- und Fachärztinnen und -ärzte, die die ambulante 
palliativmedizinische Versorgung in Lippe unter dem Dach der PVL 
gGmbH organisieren und sicherstellen.

Die Palliativmedizinerinnen und -mediziner übernehmen ganzjährig eine 
24-Std. Hintergrundrufbereitschaft und medizinische Notfallversorgung 
für eingeschriebene Patientinnen und Patienten. Unsere Koordinatoren 
sind Pflegefachkräfte mit Palliative Care Weiterbildung. Sie sind unmit-
telbare Ansprechpartner und damit das Kernstück dieser Versorgungs-
form.

Durch Spendengelder ist es zusätzlich möglich, unterstützende  
Projekte zu organisieren. Ein Beispiel dafür sind Nachtwachen durch 
qualifiziertes Personal, die den Sterbenden und ihren Angehörigen  
direkt zu Gute kommen. 
 „In Würde bis zuletzt.“

Gesundheitliche Vorausplanung –  
Behandlung im Voraus planen BVP

Hierbei handelt es sich um ein Gesprächsangebot zur persönlichen 
Vorausplanung für den Fall schwerer gesundheitlicher Krisen. 
 
Der Gesetzgeber hat dieses Angebot im Sozialgesetzbuch V (§132g) 
für Menschen in stationären Pflegeeinrichtungen sowie Einrichtungen 
der Alten- und Behindertenhilfe verankert.

Unsere Gesprächsbegleiterinnen durchlaufen eine intensive Ausbil-
dung, um eine solche Vorausplanung erstellen und dokumentieren zu 
können. Die Hausärztin oder der Hausarzt und auf Wunsch auch Ange-
hörige werden in den Prozess mit einbezogen.

„ Wir möchten, dass Sie so behandelt werden,  
wie Sie es sich wünschen, auch wenn Sie sich  
nicht mehr dazu äußern können.“

Die Koordination der Versorgung  
rückt in den Fokus

Regionale Versorgung gestalten –  
Unsere Angebote für Patientinnen  
und Patienten
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Ambulante (geriatrische) Versorgungskoordination

Seit vielen Jahren bietet das Ärztenetz Lippe im Rahmen von  
geförderten und wissenschaftlich begleiteten Projekten  
(z.B. Innovationsfondsprojekt RubiN) ein strukturiertes Care-  
und Casemanagement für komplex erkrankte ältere Menschen an.

Im Rahmen von Hausbesuchen wird der Versorgungsbedarf  
strukturiert erhoben, Sozialgesetzbuch übergreifend informiert und 
beraten. Die Koordinatorinnen sind weiterqualifizierte Pflegefach-
kräfte / Medizinische Fachangestellte, die eine reibungslose, individuell 
angepasste Versorgung der Patientinnen und Patienten ermöglichen, 
unabhängig wo und vom wem sie behandelt werden.

Dadurch werden die versorgenden Ärztinnen und Ärzte und auch die 
Angehörigen deutlich entlastet.

Die ursprüngliche Zielgruppe (geriatrische Patientinnen / Patienten) 
wurde inzwischen auf chronisch kranke Erwachsene mit komplexen 
Versorgungsverläufen erweitert.

Patientenversorgung „aus einer Hand“  
bietet Vorteile für alle Beteiligten:

❫    Einbezug der Patientinnen und Patienten und ihrer  
Angehörigen für eine wunschgemäße Versorgung

❫    Koordination und Kontinuität der Behandlung und Betreuung
❫    Kommunikation zwischen den Leistungserbringern

Versorgung von Pflegeheimbewohnern

In manchen Fällen kann die Versorgung in der eigenen Häuslichkeit 
trotz umfassender Hilfsangebote nicht mehr gewährleistet werden. 
Ein Umzug in eine stationäre Pflegeeinrichtung ist dann sinnvoll. 

Die Betreuung der Patientinnen und Patienten durch die Haus- und 
Fachärztinnen und -ärzte wird in diesem Fall ergänzt durch erarbeitete, 
abgestimmte Versorgungsprozesse sowie einer Koordinationskraft mit 
den jeweiligen Einrichtungen.

Grundlage dafür ist seit 2014  ein Vertrag zur Versorgung von  
Bewohnern in stationären Pflegeeinrichtungen.

Ziel ist es, die Organisations- und Abstimmungsprozesse zwischen  
Ärztinnen und Ärzten, Kliniken und Pflegepersonal zu verbessern und 
auch zukünftig auf hohem Niveau sicher zu stellen. Dazu gehört auch 
die Weitergabe von wichtigen Informationen (Medikationspläne,  
Arztbriefe) über die Schnittstellen hinweg sowie die Vermeidung  
von unnötigen Krankenhauseinweisungen.
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Pflegeberatung

Pflegebedürftigkeit ist ein tiefer Einschnitt im Leben. Manchmal 
trifft sie Patientinnen und Patienten unvorbereitet durch Unfälle, 
physische oder psychische Erkrankungen, nicht selten ist es auch ein 
schleichender Prozess.

Fast immer stellt sie eine Belastung für den Betroffenen selbst und 
seine Familie dar. Dies führt unter Umständen zu einer Überforderung 
bis hin zu Überlastung und Erschöpfung der pflegenden Angehörigen.

Unser Ziel ist es, die Individualität und Selbstbestimmung der Pflege-
bedürftigen zu unterstützen, damit sie möglichst lange in ihrem ver-
trauten Zuhause leben können, und gleichzeitig die Pflegenden nicht 
aus dem Blick zu nehmen.

Die Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI findet regelmäßig dort statt, 
wo im häuslichen Umfeld gepflegt und Pflegegeld bezogen wird.

 „Professionell beraten in schwierigen Zeiten.“

Ambulante Wundversorgung

Ergänzend zu den vorher genannten Angeboten bietet das Pflege-
netz Lippe eine interdisziplinäre, koordinierte Versorgung für  
Menschen mit chronischen Wunden an.

Die individuelle und bedarfsgerechte Auswahl des geeigneten Wund-
versorgungssystems, eine transparente Dokumentation und der  
Austausch mit allen beteiligten Berufsgruppen ist Grundlage für  
den Therapieerfolg.

Die Beratung von Patientinnen und Patienten, Ärztinnen und Ärzten, 
ihrer Teams sowie Pflegefachkräften erfolgt nach den Grundsätzen  
der modernen Wundbehandlung unter Berücksichtigung medizinischer 
und wirtschaftlicher Aspekte.

Unsere Wundexpertinnen sind nach ICW zertifiziert und werden fort-
laufend weitergebildet.

 „Professionell versorgt für einen optimalen Heilungsprozess.“
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Neue Wege gehen  
für mehr  
Wohlbefinden

Im Rahmen von Lippe in Form bietet das Ärztenetz Lippe verschiedene  
Programme zur Prävention und Rehabilitation von Zivilisationserkrankun-
gen an. 

Mit Hilfe von Verhaltens-, Ernährungs-, Bewegungs- und Entspannungstraining 
sollen individuelle Risikofaktoren minimiert und bereits bestehende Erkran-
kungen positiv beeinflusst werden. Die Programme und Kurse zielen auf eine 
nachhaltige Lebensstilveränderung hin zu einer gesunden Lebensweise ab  
und ergänzen so die medizinischen Maßnahmen des einschreibenden Arztes 
sinnvoll.

Im Bereich der Adipositas-Therapie konnte das Ärztenetz Lippe bereits  
über mehrere Jahre Erfolge mit seinem multimodalen Gruppenschulungs- 
Programm „Lippe in Form“ erzielen. 

Lippe in Form – Relax

Stress wird zur Bedrohung für die Gesundheit, wenn Belastung und  
Erholung für den Einzelnen aus dem Gleichgewicht geraten sind.
 
Die Folgen reichen von Herzbeschwerden, Bluthochdruck, Nacken- und  
Rückenbeschwerden, nervösen Magen-/Darmbeschwerden, Kopfschmerzen 
bis hin zu ernsthaften Erkrankungen wie Herzinfarkt oder Burnout.

Hier setzt das Programm mit Hilfe von Herzratenvariabilitätsmessung,  
Achtsamkeitstraining und Biofeedbacktraining an. Umgesetzt und  
begleitet werden die Programme durch ein qualifiziertes, motiviertes  
Ärzte- und Therapeutenteam.

Weitere Angebote sind:

❫    Messung der bioelektrischen Impedanz (Bia-Messung)  
zur Bestimmung der Körperzusammensetzung

❫    Ernährungsberatung
❫    Maßgeschneiderte Angebote für Firmen in der Region
❫    Rehabilitationssport im Bereich der Geriatrie in Zusammenarbeit  

mit dem Verein für Gesundheitsförderung in Lippe

Lippe in Form &
Lippe in Form – Relax 
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Entlastung der Praxistelefone über die App zum Doc

Die App zum Doc des Ärztenetzes Lippe ermöglicht den Menschen, 
die eigenen Ärzte in einer persönlichen Arztliste zu führen und dann 
jederzeit einfach Anfragen, wie bspw. Termine, Rezepte und Über-
weisungen auf digitalem Wege und in strukturierter Form an eine 
Praxis zu senden.
 
Somit ist dieser Prozess asynchron gestaltet und die Praxen können 
zeitlich selbst entscheiden, wann sie die Anfragen beantworten.

Sicherer Dokumentenversand mit mediQuu Connect

Die Software mediQuu Connect ermöglicht einen zeitgemäßen,  
sicheren und vor allem digitalen Austausch unter Versorgern und 
bieten somit eine moderne Alternative zum Fax. 

Zudem ermöglicht sie einen sektorübergreifenden Austausch  
von Dokumenten unter allen Akteuren, die in die Versorgung von 
Patienten involviert sind. Sie wird seit über 6 Jahren erfolgreich in 
der Region eingesetzt.

Effizientes Zusammenarbeiten 

Der mediQuu Netzmanager ist eine weitere Lösung, die einen  
einheitlichen Rahmen für die Administration und die Kommunikation 
im Netz zu den Mitgliedern und auch für Projektgruppen bildet.  

So stellt sich diese Infrastruktur für die Zusammenarbeit von  
dezentralen Projektgruppen als sehr effektiv heraus. Über eine  
integrierte Cloud und eine Videokonferenzfunktion kann  
gemeinsam an Anträgen und Dokumenten gearbeitet werden.

Sichere, digitale Vernetzung  
im Gesundheitswesen

Kommunikation und  
Austausch digitaler gestalten
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Auf dem Weg in die  
Versorgung von morgen

Meilensteine

In den Jahren 2002 / 2003 haben sich unter dem Eindruck der  
damaligen gesundheitspolitischen Landschaft vier Praxisnetze in 
Lippe gegründet, um die gemeinsamen Interessen der niederge-
lassenen Ärzteschaft zu bündeln.

Folgende 3 Ziele wurden formuliert und gelten bis heute:

❫    Unabhängige Interessenvertretung
❫    Schutzfunktion und Erhalt der Freiberuflichkeit und  

der ambulanten ärztlichen Versorgung insgesamt
❫      Aufbau von neuen Zukunft weisenenden und  

Zukunft sichernden Versorgungsstrukturen

Mit der Gründung der Ärztenetz Lippe GmbH im Jahr 2008 haben 
sich die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte in Lippe dann die  
professionelle Struktur gegeben, die in der Lage ist, die Versorgung 
zum Wohle der Patientinnen und Patienten in ihrem ärztlichen  
Sinne aktiv zu gestalten. Das Ärztenetz Lippe hat sich als bedeuten-
der Akteur der ambulanten Versorgung etabliert und darf sich zu 
den professionellsten Ärztenetzen in Deutschland zählen.

Mittlerweile sind auch angestellte Ärztinnen und Ärzte ein fester  
Bestandteil der ambulanten Versorgung und somit auch des  
Ärztenetzes Lippe.

In den Jahren 2021 und 2022 erfolgte mit der Gründung der beiden 
Tochterfirmen „Palliativversorgung in Lippe PVL gGmbH“ und der 
„Pflegenetz Lippe GmbH“ eine größere Umstrukturierung und  
Neu-Sortierung der einzelnen Geschäftsfelder.

Seit Juli 2014 ist das Ärztenetz Lippe von der KVWL anerkannt  
als “förderungswürdiges Praxisnetz” nach § 87b Abs. 4 SGB V  
(Basisstufe). Nach der Anerkennung für Stufe 1 (2016) erlangte  
das Ärztenetz Lippe 2021 die höchste Anerkennungsstufe 2.

Unsere Vision geht über eine qualitativ hochwertige ambulante  
ärztliche Versorgung hinaus: wir arbeiten für eine koordinierte,  
multiprofessionelle Gesundheitsversorgung über die Sektoren 
und Sozialgesetzbücher hinweg: 

 „In und für unsere Region Lippe!“

Zukunft sichern –  
Unsere Meilensteine
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Unsere Meilensteine

Gründung von  
4 lippischen Ärztenetzen 

Zusammenführen der  
4 Netze in 1 lippisches Ärztenetz

❫  Anerkennung als förderungswürdiges Praxisnetz  
nach §87b Abs. 4 (Basisstufe) durch die KVWL 

❫  Abschluss des Pflegeheimvertrages

❫  Anerkennung  
nach Stufe 1  

❫  Gründung der sektorübergreifenden  
Case  Management Gesellschaft „RVL GmbH“

Ankerkennung von  
Lippe in Form nach §43  
Abs. 1 Nr. 2 SGB V

❫  Pflegenetz Lippe GmbH 
❫  Antrag auf Anerkennung nach Stufe 2
❫  Wundversorgung + Pflegeberatung
❫  Behandlung im Voraus planen (BVP Lippe)
❫  Anschlussfinanzierung für das  

Innovatinosfondsprojekt RubiN

Strukturelle Weiterentwicklung  
und Gründung der GmbH

PVL gGmbH

Umzug mit 
dem Netzbüro Start von Lippe in Form 

(multimodales Adipositas-Programm)

Gründung des  
Palliativärztlichen Konsiliardienstes

Förderprojekt  
des MAGS / MGEPA  
„Sektorübergreifendes  
Case Management Geriatrie“

Gründung des ersten  
Weiterbildungsverbundes

❫  STROKE OWL und RubiN (Beteiligung 
an Projekten des Innovationsfonds)

❫ Entwicklung von MED in Lippe

2002/3

2006

2014

2016

2020

2021
2008

2022

2023
2009

2007

2010

2011

2018
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Gemeinsam 
Lippe versorgen

Ärztenetz Lippe GmbH
Robert-Koch-Str. 2, 32756 Detmold

Telefon:  05231  458 25 0 
Fax:  05231  458 2525

E-Mail:   info@aerztenetz-lippe.de 
Internet: www.aerztenetz-lippe.de

Geschäftsführer:
Constanze Liebe
Hans-Peter Dürselen (ärztliche Leitung)

Beirat: 
Karl Arne Faust
Dr. Sinisa Miketic
Dr. Martin Michels
Dr. Jürgen Pohl
Dr. Hans-Joachim Pleuser

Ärztenetz Lippe
Gemeinsam Lippe versorgen

Palliativversorgung in Lippe PVL gGmbH
Telefon:  05231 918 4444 
E-Mail:   info@palliativ-versorgung-lippe.de
Internet:  www.palliativ-versorgung-lippe.de

Geschäftsführer: 
Constanze Liebe
Johannes Niemand (ärztliche Leitung)

Leitung / Koordination: 
Anja Schulz

Palliativversorgung in Lippe
Gemeinsam Lippe versorgen

BVP Lippe
Leitung:  Claudia Peters 
E-Mail:   peters@bvp-lippe.de
Internet:  www.bvp-lippe.de

BVP Lippe
Behandlung im Voraus planen

Pflegenetz Lippe GmbH
E-Mail:   info@pflegenetz-lippe.de 
 wunde@pflegenetz-lippe.de
 beratung@pflegenetz-lippe.de
Internet:  www.pflegenetz-lippe.de

Geschäftsführerin:
Constanze Liebe

Wundversorgung 
Ansprechpartnerin: Constanze Liebe

Pflegeberatung / Qualitätsbesuche
Ansprechpartnerin: Monika Depner

Pflegenetz Lippe GmbH
Gemeinsam Lippe versorgen

Lippe in Form
Leitung: Regina Eckel 
Telefon:  05231 458 250  
E-Mail:   info@www.Lippe-in-form.de
Internet:  www.lippe-in-form.de

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.lippe-in-form.de

Telefon: 0 52 31. 458 25 0

Das multimodale Adipositasprogramm des Ärztenetzes Lippe

langfristig

einfach

leichter

individuell 
angepasst

leichter

Lippe in Form

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.lippe-in-form.de

Telefon: 0 52 31. 458 25 0

Das multimodale Adipositasprogramm des Ärztenetzes Lippe

langfristig

einfach

leichter

individuell 
angepasst

leichter

Lippe in Form
Relax
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Unser Team

Anja Schulz 
PKD Lippe  

Ltd. Koordinatorin

Doreen Steinitz
PKD Lippe  

Kristina Albrecht 
PKD Lippe  

Constanze Liebe 
Geschäftsführung

Andrea Tkaczik
Büro/Assistenz

Heike Weishaupt
Amb. geriatrische  

Versorgung,  
Pflegeheimvertrag

Hans-Peter Dürselen  
Geschäftsführung 
(ärztliche Leitung)

Alina Weis
Büro/Assistenz

Heike Bauerkämper 
Pflegeheimvertrag, 
Wundexpertin ICW

Magdalena  
Linnenbröker 

stv. ltd. Koordinatorin

Sabrina Schleef
PKD Lippe 

Claudia Peters 
BVP 

Ltd. Koordinatorin

David Brakemeier 
PKD Lippe

4 weitere  
Rufdienst- 

kolleginnen  
für die  

Wochenenden.

Katharina Klaas  
BVP

Johannes Niemand
Geschäftsführung PVL

(ärztliche Leitung)

Sabine Herzog 
Büro/Assistenz PVL

Beate Lohoff 
Wundexpertin ICW

  

Karl Arne Faust
Vorsitzender Beirat

Regina Eckel 
Lippe in Form

Stressmanagement
Reha-Sport

Nicole Sendobry 
Wundexpertin ICW
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